
Zuhören und achtsame Gespräche 
können auf dem Weg der Trauer 
wohltuend und hilfreich sein. 
 
Team: 
Renate Hofer Tel. 0680/2156770 
Margarete Biberauer Tel. 07941/8410 
 

 Kontakt 

 
Melden Sie sich 
Wenn Sie gerne möchten, dass Sie 
jemand besuchen kommt, oder wenn 
Sie jemanden wissen, der besucht 
werden will, dann nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf. 
 
Wir laden Sie ein 
Sollten Sie Interesse an einer Mitarbeit 
in diesen sozialen Diensten haben und 
Sie sich mit unseren Grundsätzen 
identifizieren, heißen wir Sie herzlich 
willkommen. Melden Sie sich einfach bei 
uns.  
 
Leitung und Kontakt: 
Gerti Altreiter Tel. 0680/5543689 
Renate Hofer Tel. 0680/2156770 
Anneliese Fürricht Tel. 0664/4237530 
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Totengebet 

Die „Doppelspirale“ ist Symbol für die Einheit 

von Denken und Sein, von Leben und Tod. 
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Informationsblatt 

 

 
 

 

Trauerbegleitung 

Der Tod eines geliebten Menschen löst 
neben tiefer Betroffenheit und Trauer 
auch elementare Fragen nach dem Sinn 
des Lebens, dem Warum und dem 
Wohin aus.  
 
Wir lassen die Trauernden mit ihren 
Sorgen und Gefühlen nicht allein. Mit 
dem Totengebet gestalten wir einen 
würdigen Abschied. 
 
 
Gebet 
Wir beten für den Verstorbenen und die 
Trauernden und wollen helfen, die Last 
der Trauer zu tragen. 
 
Erinnern und Würdigen 
Wir erinnern uns des Verstorbenen und 
schauen dankbar auf sein Leben 
zurück. 
 
Trost aus dem Glauben 
Meditative Texte und Lesungen aus der 
Heiligen Schrift spenden Trost und 
stärken unseren Glauben. 
 
 

Team: 
Elfriede Aufreiter 
Margarete Biberauer 
Ingrid Danninger 
Josef Meßner 
Klaus Wagner 
 



 

 

Renate Hofer, Gerti Altreiter, Anneliese Fürricht 

Team: 
Gertrud Altreiter 
Margarete Aichinger 
Elfriede Barth 
Margarete Biberauer 
Gerhard Brandstätter 
Anneliese Fürricht 
Rosemarie Gstöttenbauer 
Angela Hofbauer 
Renate Hofer 
Erika Hofreiter 
Rosa Maria Klepatsch 
Emilie Kopler 
Veronika Loisinger 
Aloisia Mayr 
Roland Meditz 
Johanna Narzt 
Gertrude Pirklbauer 
Margarete Plöchl 
Notburga Poscher 
Leopoldine Pum 
Edeltraud Raml 
Elisabeth Raml 
Margareta Reindl 
Anna Resch 
Friederike Roth 
Maria Ruhsam 
Eva Traxler 
Theresia Überegger 
Franz Zarzer 
Gertrude Zarzer 
Heide-Maria Zarzer 
(Stand Jänner 2016) 

Grundsätze                 Kranken- und Trauerbegleitung                    Krankenbesuchsdienst 

 

Ein seelsorglicher Dienst an 
unseren Mitmenschen. 

 
Wir bieten an: 
 

• Besuchsdienst zu Hause, in Kranken-
häusern und Seniorenheimen.  Auch 
Kinder und werdende Mütter 
besuchen wir gerne.  
 

• Totengebet 
 

• Besuch von Angehörigen in der 
Trauerphase. 

Wir begleiten ältere, kranke und 
trauernde Menschen in einer 
belastenden Phase ihres Lebens 
und bieten Beistand an.  
 

Nach welchen Grundsätzen 
arbeiten wir? 
• Wir leisten unseren  Dienst  auf  

der Grundlage des christlichen 
Glaubens.  

 

• Wir werden fachlich geschult und 
bilden uns laufend weiter.  

 

• Wir arbeiten ehrenamtlich.  
 

• Wir tolerieren und  respektieren die 
Lebenseinstellungen aller 
besuchten Personen. 

 

• Wir ergänzen die Beziehungen des 
kranken, älteren und trauernden 
Menschen zu Angehörigen und 
Freunden, ersetzen diese aber 
nicht.  

 

• Die Gespräche sind vertraulich und 
unterliegen der Schweigepflicht.  

 
 

 
„Wo man das meiste Gute tun kann, 

ist man am besten Platz.“ 
(Charles de Foucauld) 


